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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Schwingfliegen 
(Diptera, Sepsidae) umfasst 31 Arten. Drei weitere Arten wurden in der 
Vergangenheit für Deutschland publiziert, sind aber unzureichend 
dokumentiert. Eine Bibliografie listet 162 Publikationen auf, die Angaben 
aus Deutschland enthalten.
Stichworte: Diptera, Sepsidae Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of German black scavenger flies (Diptera, 
Sepsidae) includes 31 species. Three additional species have been 
published for Germany in the past but are insufficiently documented. A 
bibliography comprises 162 publications containing original records from 
Germany.
Keywords: Diptera, Sepsidae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Schwingfliegen (Sepsidae) sind in der Regel kleine und ausnahmsweise bis zu 12 mm lange, 
überwiegend schwarze und kaum behaarte oder bestäubte Dipteren. Durch einen zierlichen 
Körper und prominente dünne Beine erinnern sie an Ameisen. Bemerkenswerte Adaptionen 
finden sich an den Vorderbeinen und am Postabdomen der Männchen. Damit einher geht ein 
hochspezialisiertes Balz- und Kopulationsverhalten (Puniamoorthy et al. 2008, 2009). Hierbei 
werden die Flügel auffällig gedreht, was den deutschen Namen „Schwingfliegen“ erklärt. Im 
Herbst bilden Schwingfliegen gelegentlich große Schwärme, die der Überwinterung der adulten 
Fliegen dienlich sein könnten (Pont 1987). Schwingfliegen sind in den unterschiedlichsten 
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Lebensräumen verbreitet. Humide Habitate werden aber deutlich bevorzugt. An geeigneten 
Stellen mit ausreichend Larvalsubstrat oder an Blütensäumen können Sepsidae sehr häufig sein 
und mehrere Arten sympatrisch vorkommen. Die Artenzahl der Schwingfliegen nimmt in Mitteleu-
ropa nach Süden hin ab. Aus Deutschland ist bislang keine Art bekannt, die ausschließlich in 
Süddeutschland vorkommt. Die Larven der Sepsidae leben an verwesender organischer 
Substanz, vor allem an Fäkalien und Tierleichen. Einzelne Arten der Gattung Themira sind spezi-
alisiert auf Vogeldung und beispielsweise an Wasservogelrastplätzen häufig. Seltener werden 
Arten an verrottenden Pflanzen gefunden. Eine bemerkenswerte Spezialisierung stellt die 
Gattung Orygma dar, die in maritimen Braunalgenspülsäumen lebt.
Schwingfliegen gehören zu den acalyptraten Dipteren und werden hier in die Sciomyzoidea 
eingeordnet (Ozerov 2021). Nach Ozerov (2021) gibt es weltweit etwa 350 Arten, die in 38 
Gattungen aufgeteilt werden. In Europa kommen davon etwa 44 Arten vor, die nach Pont & Meier 
(2002) zu neun Gattungen gehören. Eine aktuelle und umfassende Darstellung der Schwingflie-
gen finden sich in Pont & Meier (2002) und in Ozerov (2021).
Die erste bekannt gewordene Meldung einer Schwingfliege in Deutschland geht auf Johann 
Christian Fabricius (1745–1808) zurück, der Nemopoda cylindrica aus „Germania“ beschreibt 
(Fabricius 1794). Da Schwingfliegen vergleichsweise einfach als solche zu erkennen sind und 
praktisch in allen terrestrischen Lebensräumen gefunden werden können, ist es wenig erstaun-
lich, dass bis heute mit 162 Publikationen, in denen diese Familie aus Deutschland erwähnt ist, 
vergleichsweise viel über diese Familie bekannt geworden ist. Sepsiden sind aus allen Bundes-
ländern publiziert, zusammenfassende Darstellungen liegen allerdings nur für Bayern (Schacht 
1996), Bremen (Stuke 2005), Niedersachsen (Stuke 2005) und Thüringen (Bährmann 2004) vor. 
Die einzige Gesamtartenliste der Schwingfliegen Deutschlands in den heutigen Grenzen stammt 
von Meier (1999).

2. Methoden
Die Diagnose der europäischen Schwingfliegen ist mit Pont & Meier (2002) möglich. Die Nomen-
klatur entspricht Pont & Meier (2002) und Ozerov (2005). Ozerov (2005) trennt die Gattungen 
Meroplius und Nemopoda weiter auf und stellt mitteleuropäische Arten zusätzlich in die Gattun-
gen Pseudonemopoda Duda, 1926 und Xenosepsis Malloch, 1925. Dieses Konzept wird aber 
von verschiedenen Autoren nicht übernommen (z. B. Syrphnet 2020, Zhao et al. 2013). Aus prak-
tischen Gründen wird hier ebenfalls die Gattungseinteilung entsprechend Pont & Meier (2002) 
verwendet. Ausgangspunkt der Literaturrecherche war die Literaturdatenbank des Autors, die 
aktuell 1871 Titel zu den acalyptraten Dipteren Deutschlands umfasst.

3. Ergebnisse
Aus Deutschland sind derzeit in 162 Publikationen 31 Arten der Schwingfliegen nachgewiesen 
(Anhang 1 & 2). Folgende zwei Arten wurden nicht in die Checkliste übernommen:
• Sepsis helvetica Munari, 1985: Meier (1999) führt S. helvetica in der deutschen Checkliste auf, 

es sind aber keine Quellen bekannt geworden, in denen die Art für Deutschland publiziert wird. 
Ozerov (1999) synonymisiert S. helvetica mit S. luteipes. Rohner et al. (2014) diskutieren den 
Status von S. helvetica und kommen zu dem Schluss, dass es sich um eine valide Art handeln 
könnte. Da aber weder eine Quelle bekannt ist, die das Vorkommen von S. helvetica für 
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Deutschland beschreibt, noch der Artstatus als sicher gilt, wird die Art nicht in der Checkliste 
aufgeführt.

• Themira pusilla (Zetterstedt, 1847): Schacht (1996) listet diese Art ohne Kommentar und ohne 
Fundort für Bayern auf. Rapp (1942) nennt mehrere Fundorte von T. pusilla für Thüringen und 
verweist darauf, dass ein Beleg von Hennig determiniert wurde. Laut Pont & Meier (2002) 
handelt es sich bei T. pusilla allerdings um eine nordische Art, von der keine Fundorte aus 
Mitteleuropa bekannt sind. Somit ist das Vorkommen in Deutschland unwahrscheinlich und 
ohne überprüfbare Belege, sollte die Art nicht in die deutsche Checkliste übernommen 
werden. Auch Meier (1999) führt die Art nicht für Deutschland auf.

Eine Art kann aktuell nicht gedeutet werden (nomen dubium):
• Sepsis setulosa (Duda, 1926): Der Status diese aus Deutschland beschrieben Art ist laut Pont 

& Meier (2002) als zweifelhaft anzusehen.
Bei drei Namen handelt es sich vermutlich um Schreibfehler: 
• Kühlhorn (1964) meldet Sepsis „flexuosa Strobl“ (vermutlich Schreibfehler für S. biflexuosa).
• Kröber (1949, 1950) meldet Sepsis „similis Mel.“ (vermutlich gemeint S. similis Maquart, 1851 

= S. punctum).
• Zetterstedt (1847) meldet Sepsis „atripes Macquart“ (vermutlich gemeint S. atripes Robineau-

Desvoidy, 1830 = S. flavimana).
Im Vergleich zur Checkliste von 1999 können mit Zuskamira inexpectata und Sepsis luteipes zwei 
Arten ergänzt werden. Andererseits werden mit S. helvetica und S. setulosa zwei Arten, die Meier 
(1999) aufführt, gestrichen. Insgesamt hat sich die Anzahl von 31 aus Deutschland nachgewiese-
nen Sepsidae seit 1999 daher nicht geändert.

Bewertung des Erfassungsstandes
Das Artenspektrum der Schwingfliegen Deutschlands ist nach derzeitigem Kenntnisstand weitge-
hend erfasst. Erwartet werden können vor allem noch drei südlich verbreitete Arten: Sepsis fissa
Becker, 1903 ist vor allem im östlichen Mittelmeergebiet verbreitet. Pont & Meier (2002) vermuten 
eine Ausbreitung nach Norden. Die Art ist aus der Slowakei bekannt (Barták et al. 1997). Sepsis 
pseudomonostigma Ursu, 1969 und Sepsis barbata Becker, 1907 haben ebenfalls eine überwie-
gend mediterrane Verbreitung und kommen aktuell in Tschechien vor (Barták 2009, Barták & 
Roháček 2011).
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Schwingfliegen (Sepsidae) mit den 
aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus 
Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Sepsidae Walker, 1833
Meroplius Rondani, 1847

fukuharai (Iwasa, 1984) Pont & Meier (2002), vidit
minutus (Wiedemann, 1830) Meigen (1838), vidit
= stercoraria (Robineau-Desvoidy, 1830)
= rufipes (Meigen, 1838)

Nemopoda Robineau-Desvoidy, 1830
nitidula (Fallén, 1820) Fabricius (1794), vidit
= cylindrica (Fabricius, 1794) (preocc.)
pectinulata Loew, 1873 Duda (1926), vidit
speiseri (Duda, 1926) Schacht (1996)

Orygma Meigen, 1830
luctuosum Meigen, 1830 Röder (1872), vidit

Saltella Robineau-Desvoidy, 1830
nigripes Robineau-Desvoidy, 1830 Schacht et al. (2007)
sphondylii (Schrank, 1803) Schrank (1803), vidit
= scutellaris (Fallén, 1820)
= basalis (Haliday, 1833)
= distincta Meigen, 1838
= analis Roser, 1840
= humeralis Roser, 1840

Sepsis Fallén, 1810
biflexuosa Strobl, 1893 Ozerov (2000), vidit
cynipsea (Linnaeus, 1758) Meigen (1826), vidit
= barbipes Meigen, 1826
= hilaris Meigen, 1826
= incisa Strobl, 1894
duplicata Haliday, 1838 Meier (1996), vidit
= pilipes van der Wulp, 1871
flavimana Meigen, 1826 Meigen (1826), vidit
= ruficornis Meigen, 1826
= melanopoda Duda, 1926
= meĳerei Duda, 1926
= kerteszi Duda, 1926
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fulgens Meigen, 1826 Meigen (1826), vidit
= atripes (Robineau-Desvoidy, 1830)
= tonsa Duda, 1926
luteipes Melander & Spuler, 1917 Ozerov (2000), vidit
neocynipsea Melander & Spuler, 1917 Schacht (1996), vidit
nigripes Meigen, 1826 Meigen (1826), vidit
orthocnemis Frey, 1908 Duda (1926), vidit
punctum (Fabricius, 1794) Meigen (1826), vidit
= stigma (Panzer, 1798)
= cornuta Meigen, 1826
= ornata Meigen, 1826
= pectoralis Macquart, 1835
= rufocincta Hoffmeister, 1844
= similis Maquart, 1851
= hecate Melander & Spuler, 1917
= quadrisetosa Duda, 1926
= zernyi Duda, 1926
thoracica (Robineau-Desvoidy, 1830) Hennig (1949), vidit
violacea Meigen, 1826 Meigen (1826), vidit
= fuscipes Roser, 1840
= ciliforceps Duda, 1926

Themira Robineau-Desvoidy, 1830
annulipes (Meigen, 1826) Hennig (1949), vidit
= varipes (Meigen, 1838)
= marginata (Hoffmeister, 1844)
= crassiseta (Duda, 1926)
biloba Andersson, 1975 Pont & Meier (2002), vidit
germanica Duda, 1925 Stuke (2005), vidit
gracilis (Zetterstedt, 1847) Schacht (1996), vidit
= plurisetosus (Duda, 1926)
leachi (Meigen, 1826) Meigen (1838), vidit
lucida (Staeger, 1844) Duda (1926), vidit
minor (Haliday, 1833) Duda (1926), vidit
nigricornis (Meigen 1826) Meigen (1826), vidit
= falleni Staeger, 1844
putris (Linnaeus, 1758) Schacht (1996), vidit
superba (Haliday, 1833) Duda (1926), vidit
= ciliata (Staeger, 1844)

Zuskamira Pont, 1987
inexpectata Pont, 1987 Stuke (2005), vidit
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